lligenz⸗Blatt 


Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Mosthause. 


10. Montag, den 12. Januar 1846. 


1) Der Kaufmann Guſtav Sander von 
hier und die Jungfrau Ida Goldſchmidt, 
haben mittelſt Ebevertrages vom 24. Ja⸗ 
nuar 1845. die Gemeinſchaft der Güter 
ausgeſchloſſen, die des Erwerbes aber bei⸗ 
behalten, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 19. December 1845, 

Königl. Lande u. Stadt⸗Gericht. 


2) Der Kaufmann Louis Kuͤhnoſt und 
das Fräulein Ottilie Ferdinandine Beuth, 
baben mittelſt Ehevertrages vom 16. Der 
cember 1845. die Gemeinſchaft der Güter 
e ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur dffentli i 
e Demliihen Kenntuiß ge 
Poſen, am 23. December 1845. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht, 
———— 


3) Der Salaorienkaſſen⸗Kontrolleur Rus 


dolf Naumann und deſſen Ehefrau Eled⸗ 


nore Amalie Marie Seiffert, hoben nach 
erreichter Großjaͤhrigkeit der Letzteren die 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publiczne), Ze kupiec Gustaw 
Sander tu zigd i Panna Ida Gold- 
schmidt, kontraktem przed$lubnym 
2 dnia 24. Stycznia 1845. r. wspöl- 
nos& majgtku wWyigczyli, dorobku 236 
zätrzymali, 

Poznen, dnia 19. Grudnia 1845, 
Krol. Sad Ziemsko- miejski. 


Podaje sie niniejszem do wiado- 
mos ci publieznej, Ze kupiec Ludwik 
Kühnest i Panna- Ottilia Ferdy nan- 
dyna Beuth, kontraktem przedslubnym 
z dnis 16. Grudnia 1845. wspolnoß& 


‚majgıku i dorobku wylaczyli. 


Poznan, dnia 23. Grudnia 1845. 


Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


Podaje sig niniejszem do wiado - 
mosei publicznéj, ze kontroller kassy 
salaryjnéj Rudolf Naumann i tego2 
malZonka Eleonora Amalia Maria 
Seiffert, Stawszy sig ostatnia pelno- 


ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur dfs 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 23. December 1845. 


Königl. Rand: und Stadtgericht. Kröl. 


4) Bekanntmachung. Der Guts⸗ 
paͤchter Herr Auguſt Bartholomäus v. Lu⸗ 
bomeski zu Glockowo und das Fräulein 
Gabriele Mathilde Oſtrowska zu Slopa⸗ 
nowo, unter Beitritt ihrer resp. Herren 
Vater, des Gutsbeſitzers Joſeph ev Lubo⸗ 
mecki und des Rittergutsbeſitzers Felix 
Oſtrowski, haben vor Eingang ihrer 
Ehe mittelſt Ehevertrages vom 25. No- 
vember 1845. die Gemeinſchaft der Gh: 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur dffeutlichen Keuntuiß 
gebracht wied. 
Samter, den 6. December 1845. 


Königl. Land- und Stadtgeritkt. 
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August 


letnig, wspöln 0: 


Sad Ziemsko- miejski. 


Obwieszczenie, Dzierzawca Pan 
Bartholomiej Lubomeski 
2 Glockowa i Panna Gabriela Matylda 
2 Ostrowskich z Slopenowa, w po- 
rgcezenstwie ojeöw swych, dziedzica 
Pana Jözefa LuBömetkiegot i dziedzica 
Felixa Ostrowskiego, pred zawar- 
ciem malZeristwa, kontraktem przed- 
$lubnym z dnia 25. Listopada 1845. 
wspölnose döbr i derobku wylgczyli, 
co sig niniejszem do publicznej wia- 
domosci podaje. 


Szamotuly, dnia 6. Grudnia 1845. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


— 


Der ewige Jude von E. Sue, deutſch, komplett in 10 Bon, für 1 Rthlr. 15 


Sgr. iſt wieder vorräthig bei Gebrüder Scherk in Pofen, 


— — — — —. 


6) . U Aszerai spolki w Berlinie: O towarzystwie Jezusowem przez 


ojca Ravignan soc, Jes. 


7) 


Praeklad Eug. Brezy. 


Aufforderung an die Freiwilligen aus den denkwürdigen Kriegsjahren 1813, 


14. und 15. Die Kameraden des Poſener Detaſchements, ſowohl die Einheimiſchen 
als Auswärtigen, werden hiermit aufgefordert, ſich am 3, Februar c. recht zahlreich 
beim Apell einzufinden, auch ihr Jnſtruktionsbuch (Liederbuch) nicht zu vergeſſen. 
Feldkeſſel und Trinkgeſchirre werden gut und reichlich vou den Fouriereu gefüllt fein, 
Rendezvous Punkt Ein Uhr im Hötel de Bavière in rechts abmarſchirter Kolonne. 
Keiner bleibe aus, es ſei denn, daß er einen Schonungszettel vom Doktor einſchickt. 
In Abwesenheit des Detaſchements⸗ Feldwebels und Wachtmeiſters. 
Deſſen Stelvertretir: DER. 


v 
\ 


— 67 — 


8) Auktion. Montag den 12. Januar Vormittags von 10 Uhr ab follen 
wegen Wohnorts-Veraͤnderung im Vorweksgebäude auf der Oberwilde verſchiedene 
Möbel von Mabagoni und Birkeuholz, Küchen- und Wiethſchaftsgerath, ein halb 
bedeckter Wagen, eine Britſchke, altes Eiſenzeug ꝛc. gegen gleich baare Zahlung 
offentlich derſteigert werden. 

Anſchütz, Hauptmann a. D. und Adnigl. Auktions⸗Kommiſſarius. 


9) Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig, eroͤffnet 1831. 
Die Lebens⸗Verſicherungen nehmen die ernſteſte Aufmerkſamkeit des Publikums in 
Auſpruch, indem fie jedem beſorglich in die Zukunft ſehenden Menſchen die Beruhi⸗ 
gung verſchaffen, vermittelſt eines mäßigen jaͤbrlichen Erſparniſſes ein Capital zu 
hinterlaſſen, welches die traurigen Folgen zu verhindern vermag, die oft ein ploͤtz⸗ 
liches Abrufen aus dieſer Welt für die Verlaſſenen nach ſich zieht. Die Pflicht, 
fein Leben zu jenem edlen Zwecke zu verſichern, wird um ſo mahnender, je bequemer 
und vortheilhafter der Eintritt im die Anſtalt ſtattfinden kann. Unter manchen an⸗ 
deren Vortheilen mag nur angeführt werden: e 

1) daß von den jährlichen Praͤmien-Zahlungen alles Erſparte durch Dividen⸗ 
den zurückgegeben wird, da die Mitglieder allein den ganzen entſtehenden 
Nutzen ziehen, 

2) daß die Anſtalt auf die Policen einen Vorſchuß leiſtet, und, wenn die Auf⸗ 
gabe der Verſicherung gewünſcht wird, einen Theil der eingezahlten Praͤ⸗ 
mien dafür wieder zurückerſtattet, fo daß die Policen ſchon bei Lebzeiten 

N des Verſicherten einen mit jedem Jahre ſich vermehrenden Werth darbieten. 
Nähere Auskunft ertbeilt die Agentur von George Treppmacher. 

10) Mit dem 7. Januar fängt der Od dnia 7. Stycznia zaczng sig 
Staͤhr⸗Verkauf aus der Hünernfchen sprzedawac barany z trzody w Hü. 
Stammheerde (rein eichnowskiſcher Roge) nern (czystego rodzaju Lichnowskie- 
an, und find auch 200 Stuck hochfeine go), gdzie takze 200 sztuk maciör 


Mutteſchaafe zur Zucht abzulaſſen. wybornych do plodu odstapi&moZna, 
ee ee; Hünern pod miastami Winzig i 
ern bei Winzig und Her 7 zig 1 
daun 4c und desrußadt Herrustadt. e 
v. Neuh auß, 4 v. Neuhauss, 
Obriſtlieutenant a. D. auf Huͤnern, byly Podpölkownik w Hünern. 


11) Holzkohlen und beſte eugliſche Steinkohlen zu auffallend billigen Preiſen bei 
Jacob Adolph, Graben Nr. 3. 
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12) Ein Kandidat der Theologie, der beide Examina zu als den paͤdagogi⸗ 
ſchen Curſus obfolvirt hat und muſikaliſch iſt, ſucht ein Engagement ee 
Das Nähere beim Lehrer Reuß, Wilhelmsſtraße Nr. 23, 


13) Bis zum 1. April d. J. wohne ich in dem Haufe des Herrn Med. Rath Dr. 
Herzog, Friedrichsſtraße Nr. 19. Parterre links. Poſen, den 7. Januar 1846. 
Der Juſtiz⸗Commiſſarius und Notarius, Juſtizrath Donn ig es. 


14) Die Gatanterie-Waaren⸗Handlung Beer Mendel, Markt Nr. 88. in Poſen, 
empfiehlt acht amerikaniſche Gummiſchuhe, gefüttert und ae mit und ohne 
Lederſohlen, in allen Großen zu billigen Preiſen. 


15) Im Putz geübte Demoiſelles finden ein Engagement bei 
8 Geſchwiſter Herrmann, Markt Nr. 53. 


16) Strohhäte zum Waſchen und Moderniſiren werden angenommen in der Putz, 
Handlung der i Geſchwiſter Herrmann. 


\ 


17) Ein zottiger Huͤhnerhund, mit einem ledernen Halsbande verſehen, worauf das 
Hundezeichen Nr. 24. ſich befindet, iſt den 7: c. entlaufen. Ueberbringer deſſelben 
erhaͤlt eine gute Belohnung Friedrichsſtraße Nr. 28. bei C. Schulze. 


18) In meinem Haufe am Kaͤmmereiplatze iſt eine Parterre-Wohnung, beſtehend 
in 4 Zimmern, Entrée, Küche nebſt Zubehör zu vermiethen. 
Hartwig Kantorowicz, Wronker Straße Nr. 4. 


18) Sonntag den 11. Januar zum Abendeſſen friſche Wurſt und Sauerkohl, 
demnächft Tanzvergnügen. Gerlach. 


20) Dyrekcya kasyna w Raszkowie uwiadomila z. m. swych czlonköw- 
Ze w ‚zwykiym lokalu Ostrowie odbeda sig trzy bale: 11. Stycznia, 1. Lu 
tego i 22. Lutego. Spodziewad sig nale2y, Ze dochody jak w Szamotulacl 
na pomoc biednym uzyte zostang, 
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